
Hoch über dem Schächental

Ober Axen > Klausenpass

Ober Axen 0 h 00 min

Franzen 1 h 20 min 1:20

Gross Fläsch 3 h 25 min 2:05

Hüenderegg 3 h 40 min 0:15

Alpstübli Selez 4 h 05 min 0:25

Ruogig 4 h 15 min 0:10

Skihaus Edelweiss 4 h 50 min 0:35

Chinzig Chulm 6 h 00 min 1:10

Heidmanegg 8 h 50 min 2:50

Untere Balm 9 h 25 min 0:35

Klausenpass 10 h 15 min 0:50

Escursione in montagnaEscursione in montagna

T2

Difficile

10 h 15 min

28,3 km

2310 m

1355 m

giugno - ottobre

246T Klausenpass

di più giornate
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Hoch über dem Schächental

Prächtige Aussicht von steilen Wildheuerplanggen
Dass Wildheuer an steilen Abhängen ihr Hand-
werk verrichten, ist bekannt. Wer dann selbst auf
dem Wildheuerpfad steht, staunt trotzdem: Die
Planggen fallen sehr steil ab, darauf heuen zu
müssen, ist keine angenehme Vorstellung. Um
dort hinzukommen, steigt man in «Flüelen, Gruon-
bach» in die Seilbahn Oberaxen. Gleich zu Beginn
gibt es einen happigen Anstieg, und den Kaffee in
der Besenbeiz auf der Franzenalp hat man sich
verdient. Nun hält sich der Weg in der Flanke des
Rophaien. Trittsicherheit ist nötig. Die Wildheuer
sind ab Mitte Juli bis Ende August am Werk, was
zwar spannend, aber nicht immer angenehm ist:
Ihre Bläser und Helikopter sind lärmig. Ab Unter
Hüttenboden beherrschen Tannen das Bild. Beim
See Gross Fläsch und bei der dortigen Besenbeiz
lohnt sich ein kleiner Abstecher auf die aussichts-
reiche Hüenderegg, bevor auf dem Feldweg die
Seilbahn Ruogig und das Skihaus Edelweiss er-
reicht werden. 
Am nächsten Tag steht der steile Aufstieg auf den
Chinzig Chulm an. Es ist ein imposanter Ort mit ei-
ner kleinen Kapelle und viel Aussicht. Richtung
Klausenpass geht es wieder hinunter auf den

Schächentaler Höhenweg. Ab Heger Wald wird
die Kiesstrasse zum Pfad, der sich durch die Berg-
flanke zieht, mal im Wald, mal im Geröll, in steti-
gem Auf und Ab. Und richtig einsam und wild. Ge-
stärkt von einer feinen Suppe im Alpbeizli Heidma-
negg geht es weiter, etwas unterhalb am Hotel
Klausenpass vorbei, dann dem malerischen Nie-
merstafelbach entlang bis auf den Klausen- pass.

Rémy Kappeler, 2019

INFO
Erreichbar ist «Flüelen, Gruonbach» ab Flüelen mit
dem Bus. Vom Klausenpass gibt es eine
Busverbindung nach Flüelen und Linthal.

Restaurant Oberaxen, 041 870 93 12, Seilbahn,
041 870 94 18, www.oberaxen.ch
Fleschkiosk, 079 215 77 56, www.fleschkiosk.ch
Alpstübli Selez, 041 870 54 73,
www.alpstubli-selez.ch
Skihaus Edelweiss, 079 420 02 21,
www.skihaus-edelweiss.ch
Alpbeizli Heidmanegg, 041 879 12 13

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Ein anstrengender, aber lohnender Umweg: der Chinzig Chulm.
Bilder: Severin Nowacki

Blick von der Franzenalp auf den
Urnersee. ©
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